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Beilage zu Nr . 167
d e r

Karlsruher Zeitung .

Literarische Anzeige .
Bei dem Buchhändler Braun in Karlsruhe ist neu zu

- oben :

Die siebente durchaus verbesserte und vermehrte Auflage
von

Prof . G . I . Wenzel
' S

Mann von Welt ,
oder dessen

Grundsätze und Regeln
des AnsiandeS , der Era - ie , der feinen Lebensart und

wahren Höflichkeit ,

für die verschiedenen Verhältnisse der Gesellschaft .

Mit Vignette . 6 . » 821 . In Umschlag geheftet r si . 3° kr .

In den meisten Werken , welche neben diesem unter ähnlft
chcn Lucin um sie Gunst des Publikums wurden , finden stch

g
'
ewöhnlich nur die Maximen der LcprnSkiugheir zuiammeuge -

tragen , ohne die Regeln anzugeben , nach Leuen der Mann und
Las Frauenzimmer in der Welt zu erscheinen haben , um ourch
ihr äusseres Benagen und ihren Anstand zu gefallen und lie¬
benswürdig zu scyn. Dieß wird neben Verstand und Lugend
in der heutigen Welt als die erste Bedingung , unter der m in

sein Gluk machen kann , angezehen , und dies ist es , wovon
dieses Werkche» so gründlich handelt , Laß seit seurem Erschei¬
nen sechs starke Auslagen davon vergriffen wurden . Die >>e-
benkc Auflage wirL Luril) die erhaltenen Verbesserungen und

Vermehrungen des ferner » Beifalls des Publikums wcrlh be¬

funden werden

Ladenburg . sEinen am Aheinufer gefunde¬
nen Leichnam bctr .s Gestern wurde in der Gemarkung
Sanchiftn a» vem User des Rhc .ns der Leichnam eines hier
liiibeku '.uttn Buben von beiläufig 14 bis iS Jahren gefunden .

Derselbe war eft 5" groß , h»tte schwanbraunc kurz geschnitte¬
ne Haare , und reine « ' puren einer von Aujse» erlittene » Ge¬
walt an sich. Er scheint ohngcfähr , o Lage lang schon tm

Flusse gelegen zu fton , war bcreirs ganz in Fäulniß übergc -

gangen , und kann benmach auch nicht näher figualijirt wer¬
den . Seine an .chadtc Kleidung bestand : in einem grob - hän¬
fenen Hemse ohne Zeichnung in einem reihen ans verschie¬
denen kattunenen Stücken znsawmengcseiten Halstuch , reih ,
blau und rostgelb queer gestreiftem Sommcrzilict , und langen
blau gereiften zwilchenen Hosen , in welchen neben auf der
rechten Seite sich ein ^ chubsak befanv . Kopf und Fifle des
Deruuglü

'kicn- waren ohne Beoeckung .
Indem man dieses anmit zur öffentlichen Kenntniß bringt ,

wird zugleich Jedermann ersucht , dem der Berunglukte und

die Familie , welcher derselbe angehörte , etwa bekannt feym
dürfte , davon gefällige Anzeige hierher kommen zu lassen.

Ladenburg , den 5 . Jun . »3m .
Großherzoglichcs Amt .

Rüttinger .

Ettlingen , f S t r a furtil . ss Stani - laus Antoi»
Stcmmlc von Ettlingen , zur Konscriptio » des Jahrs 162 »
gehörig , wurde durry hohen Beschluß Lcs Murg - und Pfinz -
krrisdircktorii vom 5. In » . , Nr . , 0,4,8 , des Vergehens der
Rcfrakrion für schuldig , uns sofort des D -rtsbürgerrechtS für
verlustig erklärt . Welches hiermit zur öffentlicher» Kcnniniß
gebracht wird .

Ettlingen , den g . In » . » Z- r .
Grsßherzogliches Bezirksamt .

Ackermann .

Genzenbach . f S tra fu r tel . s Gegen die ohne amt¬
liche und höhere Bewilligung nach Unga n ausgewandcrte und
dort angcsievette M . na Anna Arm brüst er , von Berg¬
haupten , und Valentin Wagner , von Gengenbach , ist durch-
Beschluß des hohen KinMkrciSbirettori ! « ud cksto Dffenburg
den 9 . Mai >621 , Nr . 737» , Verlust des UiitMhancurechtS
im Großherzogthum ausgejprvchcn , und die Erhebung eines
Abzugs von S pEt . von deren Vermögen angeordnet worden »
welches zur öffentlichen KcnittniK gebracht wird .

Gengenbach , den 22 . Mai » 62 » .
Grosthcrzogl -ches Bezirksamt .

Bossi .

Stein , fSchäfercr - Verpachtung . s Da der
Bestand der Gemeindsschäferei zu Jöhlingm bis

'
Michaeli d .

I . .u End : geht , so wird solche bis Freitag , den b. Jul - ,
Vcrmittags 9 Uhr , auf dem düstgcn RathhauS , auf weitere
6 Jahre » nrer folgenden Bedingungen verlohnt :

Der Bestäuber darf von Gcorgi bis Barthslomäi 4.00
Stük , und von Barkholsmäi biSGeorgi 600-Stük Schafe
einschlügen , wobei bemerkt wird , daß die rungen Lämmer
gleich von Bartholom äi als Stücke gezählt , mithin unter
die 60-, Stük gerechnet werden . Zur Benu .tzuns erhält
der Beständet das Schashaus , mit Sem zu dieser AnzahL
Schafe nö - hi>: e-i Stall , Scheuer , Garten , ss wie »S
Morgen Güter und eine Bürgergabe .

Stein , den Lö . Mai 182-l .
Großhcrzogliches Bezirksamt .

Autenrierh .

Baden . fHaus - Versteigcrung . ss Herr Lanbchk-
rurg Finck zu Mörechurg läßt Sen 10. Jul . d . J . , Nachmit¬
tags um 2 Uhr , in Sem Baörirthshaus zum Baldreir , sein
in Baden stehendes Winhshaus , zum Kranz , öffentlich ver¬
lieft ern ..

Dieses ist 3 Stok hoch , von Stein gebaut , stößt vsr -
uen an die Hauptstraße , an der Nedmseite an das Ksrrver -
satirnspaus , hat im Mittlern Stok eine geräumige Wirths -
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stube , 2 Nebenzimmer / nebst Küchen ; im dritten Siok 4 ge¬
räumige Zimmer mit einer Küche ; im untern Stok ein geräu¬
miges Zimmer und daneben einen gewölbten Keller , einen
kleinen Hof und Schweinstall ; unterm Dach einen geräumigen
Speicher und - Dachzimmer .

Die Bedingniffe werden bei der Versteigerung bekannt ge¬
wacht werden .

Baden , den 14 . Jun . 1821 .
Oberbürgermeister «»!».

Schneider .

Bruchsal . lFrüchtc - Verstcigeruns . ü Vondcr
Unterzeichneten Verwaltung werden , zufolge hoher Verfügung
des Großherzoglichen Murg - und Pfinzkreisdirektvriums vom
24 . vorigen MonatS , Nr . 9602 , Mitwoch , den 27 . dieses ,
Vormittags r » Uhr , auf dem herrschaftlichen Speicher dahier ,
Zoo Malter Gerste öffentlich versteigert ; zu welcher Verhand¬
lung die Kaufliebhabcr hiermit cingclaben werden .

Bruchsal , den n . Jun . 1821 .
Großherzogliche Domanialverwaltung .

Sold ,

Wein heim . sFrucht - Versteigerung -ü Von dem
Großherzogl . Dom . Speicher wird öffentlich versteigert :

1 ) Zu Weinheim , Montags , den 25 . dieses , Nachmittags
1 Uhr , ungefähr 100 Malier Gerste , in der Domai -
ncnverwaltung .

2) Zu Ladenburg , Mitwoch , den 27 . dieses , in der Rose ,
Nachmittags 1 Uhr , ungefähr 5»a MUr .

Weinheim , den 14 . Jun . 1621 .
Großherzogliche Domaincnverwaltung .

Stein . stFrucht - Versteigerung . fi Zufolge hoher
Äreisdirektorialanordnung werden Dienstag , den 5 - Jul - v . I .,
Vormittags um 10 Uhr , bc : der diejenigen Stelle 6a Mttr .
Gerste , Parthieuweisc , unter Ralistkativnovorbehalt , gegen bei
der Abfassung baar zu leistende Gezahlung öffentlich versteigert ;
wozu hiermit die Liebhaber eingeladcn werden .

Stein , den iL . Jun . 1821 .

Großherzogliche Domainenverwaltung .

Emme « dingen . stFrucht - Versteigerung . !!
Von dem hiesigen herrschaftlichen Gerstenvorrathe werden künf¬

tigen Freitag , de» 22 . v . M . , iSo Malter , in abgcihcilten
Parthicn , gegen buare Bezahlung vei der Abfassung , der Ver¬
steigerung ausgefezr werden ; wozu man die Steigerungslicbha -
ber einlaset .

Emmendingen , denn n . Jun . 1821 .
Großherzogliche Domainenverwaltung .

B a r b 0 .

Unteröwis heim . stFrüchte - Verstcigerung . ü
Bis Dienstag , den 26 . dieses , Vormittags 10 Uhr , werden
aus dem Ralhhame zu Oderöwishcim von dem dasig herrschaft¬
lichen Speicher 55 Matter Gerste , und gedachten Tags Nach¬
mittags 5 Uhr , auf dem Raihhaus zu Odcnheim , von dem
chafig herrschaftlichen Speicher 108 Mlir . Gekfte , vom Jahr
»̂ 820 , m bssenrlichcr Steigerung , vorbehaltlich höherer Geneh¬
migung , « erkauft werden ; wozu man die Liebhaber höflich
« jnlaöcr .

Mteröwisheim , bei Bruchsal , den 6 . Jun . » 821 .
Großherzogliche Domanialverwattung .

Häuser .
LsLchlinsbergen . stWein - Versteigerung -!!

Montag , den r . Jul - , Vormittags g Uhr , werden aus hiesi¬ger Kellerei " '
160 Saum 1820er und
140 — i8iger Wein

unter den gewöhnlichen Bedingungen öffentlich versteigert .
Kiechl .' nsbergen , den 6 . Jun . 1821 .

Großherzogliche Domainenverwaltung .
S ch w e i g e r t .

Rauenberg . ÜFrüchte - Versteigerung - ü Frei¬
tag , de» 22 . dieses , Vormittags g Uhr , werden dahier vondem disponiblen Früchtenvorrathe auf den herrschaftlichen Spei¬
chern zu Wiesloch uns Eschelbach 11S Malter Korn , 170 Mal¬
ter Gerste , Zoo Malter Spelz und Zo Malter Haber öffentlichan die Meistbietenden , unter Ratifikationsvorbehalt , in ein¬
zelnen Parthien versteigert .

Raucnbcrg , den 12 . Jun . 1621 .
Großherzogliche Domainenverwaltung .

Rauch .

Heidelberg . stFrüchte - Vcrsteigerung . ü Ein
Theil der bei sämmtlichen cvangel . res . Kirchenrezepturcn noch
vorhandenen Früchte wird nächstkommenden 26 . Jun . , Nach¬
mittags 2 Uhr , im Gasthaus zum goldnen Hecht dahier ver -
steigert , und die Probe davon sowohl auf hiesigem Markt als
bet der Versteigerung zur Besichtigung aufgestellt werden .

Heidelberg , den 6 . Jun . 1821 .

Oberkirch . stMühlen - Versteigerung . ü Der
Müller Joseph Walz von Stadelhofen will seine cigenthüm -
liche Müyle freiwillig versteigern lassen ; dieselbe ist mit drei

, Mahlgängen und einem Schälgange eingerichtet , und besteht
in dem zweistöckigen Wohnhaus und Mühlengebäude , danu
Scheuer , Stallungen und Wagenschopf , mit einem 1 Viertel
großen Gcmüsgarten , auch in Z Viertel Wiese » , wovon 2
Viertel neben der Mühlbach liegen , und wobei noch ein zwei¬
tes Werk in dem nämlichen Wasserbau angebracht werde »
kann .

Die Liebhaber hierzu werden eingeladcn , sich auf Samstag ,
de» La . Jun . d . I . , in der Mühle selbst einzufinden , die
Stcigerungsbedingittsse zu vernehmen und nöthigenfalls mit
Vermögensattestaten zu versehen .

Oberkirch , den 6 . Jun . 1821 .
Großherzoglichcs Amtsrcvisorat .

Tischbein .

Heidelberg . sWirthöhaus - Versteigerung
zu Leimen . ü Montag , de» 25 . d. M . , früh 9 Uhr , wer¬
den , unter Vorbehalt der Genehmigung Großherzoglichen Land -
amtS dahier , den Bärenwirth Wilhelm H u mmel ' schen Ehe¬
leuten zu Leimen

eine in dem Orte Leimen an der Bergstraße , zwischen
Karlsruhe und Heidelberg , liegende zweistöckige , von Stein
aufgebaute Behausung , mit der Taferngerechtigkeit zum
schwarzen Baren , sammt einer geräumigen Scheuer , drei
großen Stallungen , auch Schweinstälic » , Schöpfen , Kel¬
ler , Kelter , Nebengebäuden und allen weitern Zugchör -
den , sodann einem daranfioßcnden Pflanz - und Gras¬
garten ,

unter vonveilhaften Bedingungen , welche bei dem OrtSgericht
daselbst Angesehen , werden können , mit Augrundlegung der Ab¬
schätzung Ms 7000 fi . , versteigert werden .

Heidelberg , den 2 . .Jun . 1821 .
Großherzogliches Landamtsrevisvrat .

I . A . d . R -
Bayer .



Schwezinsen . ^Abhanden gekommene Schuld -

verschreibIIng . ^ Der Beiitzer der abhanden gekommenen
Schuldverschreibung de - Großherzvgl . hohen Finanzministeriums ,
ä ch ii . Dez . 1Ü12 , über die von dem verlebten Accisor

Nlisch dahier gesteliie Dienstkaution aä 100 fl . , wird , auf
Betreiben der Großhcr,ogl . Amortisationskasse , hiermit aufge¬
fordert , in einer peremptorischen Frist von 5 Monaten seine
Ansprüche darauf geltend zu machen , widrigenfalls dieselbe für
kraftlos erklärt werden würde .

Schwezingen , den Zo. Mai 1621 .
Großherzogliches Amt .

V i e r 0 r d t .

Seelbach . ^ Einführung der Unterpsands -

b üchcr . ^ Das Großherzvgl . hochlöbl . Direktorium des Kin -

zigkreises hat mittelst Erlasses vom 24 . Jun . v . I . die in ein¬

zelnen OrtSgemcin -wn fehlende Einführung besonderer Unter -

pfandsbücher verordnet . Man hat hiernach für die Gemeinde
Reichenbach und die der StabSvogtei zugewandtcn Thäler
Kreuth und Giesen deng . , 10 . und 11 . k . M . Juli sest-

gesezt , und werden vieienigen , welche Pfandrechte in diesen
Orten ansprcchen , aufqcsordert , solche mittelst Vorlage der Be -

weiäurrundcn im Original oder in beglaubtcr Abschrift an den
bestimmten Tagen in dem SchwanesiwirthShauS zu Reichenbach ,
bei Vermeidung der dem Unterlassungsfälle folgenden gesezlichen
Nachtheile , vor der oberamtlichen Kommission nachzuweiscn .

Seelbach , den Jun . 1821 .

Großherzvgl . StandeSherrl . Oberamt HohengeroldSekk .
S ch m t d t >

Mannheim . fAnfforderung - H Da gelegcnheit -

lich der Umtauschung der hiesig städtischen S pCt . Obligatio¬
nen mit dergleichen von 4. 1/2 pCt . aus den städtische » Pfand -
düchern sich zeigte , daß nachfolgende Spezialhypotheke » , so
wahrscheinlich längst abgetragen und erloschen sind , noch offen
stehen , so werden diejenigen , welche einen gegründeten An¬
spruch auf bemerkte Beträge aufzustcllen sich berechtigt glau¬
ben , hiermit uufgcfordert , binnen einer peremptorischen Frist
von drei Monaten solches dahier zu bewirken , sonst » ach um¬
laufener Frist diese noch offenflehendcn Pfandrechte als getilgt
in den Pzandbüchern gestrichen werde » solle » .

Mannheim , den 7 . Jun . 1821 .

GroßhcrzoglicheS Stadtamt .
v . Jagemann .

V e rz e i ch n i ß
der auf dem Vermögen der Stadt Mannheim nach den Pfand¬
büchern noch haftenden , aber da seit längerer Zeit keine Zin¬
sen mehr davon bezahlt , noch angesprochcn wurden , erloschenen
Speziaihypothckcn :

, ) Eine Hypothek auf die bürgerliche Kaffe , ä . ä .
22 . April 1796 , zum Besten HauptmannS v . L ü -
ne schloß , s <1 . . 760 fl .

2) Eine Hypothek auf die bürgerliche Kasse ä . ä .
22 . April 1796 , zum Besten Oberlieut . D i etz , sä 600 fl .

3) Eine Hypothek auf die bürgerliche Kaffe , ausge¬
stellt unterm 5 . Okt . 1796 , zum Besten Peter
Hau zischen Sohnes , cedirt unterm 18 . März
1807 an RathsvcrwanLten FuchS , sä . . . 2S0 fl .

4) Eine Hypothek auf die bürgerliche Kaffe , ä . ä .
3 . Apr. 1797, zum Besten Margaretha W 0 lsf , aä 200 fl .

PhilippSburg . ^ Aufforderung . ^ Es ist die
Frau Hauptmännin von Kiel mannsegg , Christin « , ge -
bornc Fischer , unterm iö . Jänner l - J - , mit Rüklaffung ei -
« cs eiguchändigen lezten Willens , verstorben . ES werden da¬

her alle diejenigen , welche auf deren Verlaffenschaft Ansprüche
zu begründen glauben , hiermit öffentlich vorgeladen , solche bin¬
nen 5 Monaten bei Unterzeichneter Stelle ein - und auszufüh¬
ren , widrigenfalls sic damit ausgeschlossen , Md ihnen ewiges
Stillschweigen auferlcgt werden sott .

PhilippSburg , den 21 . Mai 1821 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Keller .

Pforzheim . sSchulden - LIquldation . ^ Um
den PassivvermögenSstand des anderwärts angestellten Schul¬
lehrers , Christian Gerhardt von Dürrn , richtig aufstellen
zu können , hat man die Vornahme einer Schuldenliquidation
für nöthig gefunden , und hierzu Lazfahrt auf Donnerstag ,
den21 . Jun . d . I . , fcstgesezt . DieGläubigerdcS Gerh ar StS
werden demnach aufgefordert , ihre Forderungen an gedachtem
Tage , Vormittags , im O hsenwirthShause in Dürr » vor dem
Theilungskommissariat , unter Vorlage der VeweiSurkunden ,
richtig zu stellen ; bei Strafe de» Ausschlusses von der Masse .

Pforzheim , den 5 . Jun . 1821 .

Großherzogliches Oberamt .
K i e f f e r .

Müllheim . fMundtodt - Erklärung - H Der ge»
wesenc Soldat und gegenwärtige Zieglergesell , Vitus Rei¬
te ert , von Mauchen , ist wegen äusserst leichtsinnigen und ver¬
schwenderischen Lebens im 1 . Grade für mundtodt erklärt wor¬
den , und wird diese - zur öffentlichen Äeinumß gebracht , da¬
mit Niemand ohne Gutheiffen seines Pflegers , Kar ! Ed er¬
lin , in eine , Saz SiZ d . L . R . , verbotene Handlung mit ihm ,
bei Vermeidung der gesezlichen Folgen , sich cinlasse .

Müllheim , den 25 . Mai 1821 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Wagner .

Lahr , üV 0 rladu » g . ^ Georg Kappus , von Lan¬
genwinkel , wegen verschiedener Diebstähle angeklagt , und sehr
verdächtig , hat sich der gegen ihn verhängten Untersuchung
durch die Flucht entzogen . Derselbe wird daher , nach Verfü¬
gung des hochpreislichen HofgerichtS des MiltelrheinS vom 2g .
Mai , Nr . 761 , aufgefordert , binnen 4 Wochen sich dahier
zu stellen , und über die ihm zur Last gelegte Verbrechen zu
verantworten , widrigenfalls sonst das Rechtliche gegen ihn er¬
kannt werden soll .

Lahr , den 6 . Jun . 1821 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Wundt .

Emmendkngen . sEdiktalladung . H Joseph
Schweitzer , von Reuihe , schon am 21 . Dez . 181g von dem
Großherzsgüchen Landamle Freiburg , als damaliger Gerichts¬
behörde über Reukhe , aber irrig unter dem Namen M .uhias
Schwitzer vorgcladen , wird aufgcrufen , innerhalb eine - Jah¬
res sein Vermögen zu Reuthe in Empfang zu nehmen , oder

dasselbe wird den Erben in fürsorglichen Best ; überlassen werden .

Emmendingen , den 3 . Jun . 1821 .

Großherzogliches Oberamt .

Deimling .

Stein . lsEdiktalladung . ^ Jakob Friedrich Schnei¬
der , von Wössingen , der schon vor 24 Jahren al - Schmied¬
geselle in die Fremde gegangen ist , und seitdem von seinem
Aufenthalte oder Leben ni üt die mindeste Nachricht gegeben hat ,
oder dessen allenfallsige Leibe - erben , werden hiermit aufgefor¬
dert , binnen Jahresfrist sich dahier zu melden , widrigenfM
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Las kn » so fl . bestehende Vermögen an die nächsten Anverwand¬
ten , gegen Kaution , ausgefolgt werden soll .

Stein , den 7. Jun . 2821.
Großherzogliches Bezirksamt .

Aurenrieth .

Staufen . fEdiktalladung . ss Franz Zürcher ,
von Krotzingen , dermalen So Jahre alt , welcher vor So Jah¬
ren als Bäckergesell in die Fremde gegangen , und seitdem
nichts von sich HLren lassen, wird hiermit aufgefordert , » äs -
to in einem Jahr Nachricht von sich zu geben , oder sein vhn-
gefLhr So » fi . betragendes Vermögen in Empfang zu nehmen,
widrigensulls zu crwärtigen , daß er für verschollen erklärt ,
„ nd sein Vermögen seinen nächsten Anverwandten in fürsorg¬
lichen Besiz gegeben werde .

Staufen , den g. Jun . 1621.
Großherzogliches Bezirksamt .

Martin .

Waldkirch . fVerschollen heits - Erklärung . fj
Nachdem sich der Schustergesell Thomas Haas , von Prech -
vhal , oder dessen Leibcserbcn , auf die Ediktalladung vom 7.
Avril 1620 » echt gemeldet haben , so wird derselbe nunmehr
für verschollen erklärt , und dessen nächste Verwandten in den
fürsorglichen Besiz seines Vermögens , gegen Kaution , gcsezt .

Waldkirch , de» 6. Jun . 1821 .
Großhcrzogliches Bezirksamt .

Meyer .

Kirchheim - Voland , im Äönigl - Baierischcn Rhein -

krcis . fVersteigerung von Ste . ars - Gütern -fs In
G mäßbeit Reseripres Königl - hohen Negierung zu Speyer
vom 24. Mai iÜ2i , wird Dienstag , den 17 . des künftigen
Monats Juli , um ic> Ahr des Morgens , in dem Rittmsthen

Suche zu Kirchheimboiand , vor dem König ! . Landkommiffariat
allda , das nachbeschricbenc Aerarialgm , der Klosrerbor bei
Belandcn genannt , entweder nach feinem ganzen Lonijilexo ,
oder in zwei Loosen , nach dem Besizstandc der frühem Päch¬
ter und nach der Adrheilung in den obern und untern Hof,
unter den in der Beilage zum Amtsblatt Nr . ö vom I , 1618

enihalttne » Bevmgnissen , bei brennendem Lichte , an Len Lczt -

ui . ll Meistbietenden versteigert werden.

Dieses Hvfgut , gelegen eine halbe Stunde von Kirchheim -
beland und eine Viertelstunde von der Pariser Hauptstraße ,
besteht:

I . I » Gebäuden .
Des obern Hofs .

, ) In einem geräumigen Wohnhaus , einer Drandtwein -
brennerci uns einer Schmiede , uiuer einem Dach .

s ) In einem großen Gebäude , der ehemalige Jehmespeicher
genannt .

5 ) In einem Kelterhaus .
In zwei ganz neu erbauten Scheuer » , worunter cm
großer gewölbier Äeller und 4 Schwcinställc sich befinden.

5) In einer andern großen Scheuer .
6 ) In einem großen Stall für 60 Stük Rindvieh und 8

Pferde .
i -7) I » einem Ganen , und '

.
tH Einem große» Hof , in welchem sich em Pumpbrunnen

und eine Viehschwemme befindet .
L . Des untern Hofs .

, ) In einem geräumigen Wohnhaus , das ehemalige Klo¬

ster genannt , Mt einem gewölbten Keller.

»)
Hn^

eftlenr gfosten Stall für So Stük Rindvieh und 8

2 ) In einer Brandtweinbrennerei .
4- I » der alten Kirche , wovon der obere Theil zu Frucht -

Ipeicher, und der untere zu Kelterhaus und Fruchtspeichrr
eingerichtet ist.

5) In zwei großen abgesonderten Scheuern .
6) In vier Schweinställen und einem Bakhaus .
7) In Pflanz - und Grasgärten , und
8) In einem geräumigen besonders geschloffenen Hof , 1«

welchem sich ein Pumpbrunnen befindet .
Der ganze Hof ist von Mauern umgeben und geschloffen .

Ausserhalb demselben befindet sich noch ein Bakhaus , ein gro¬
ßer Schafstall mit einem Wohngebäude für den Schäfer , ein
Taglöhnershaus mit einem Stall , und mehrere Pfianzgärren .

Sämmtliche Gebäulichkeiten sind Im besten Zustand , und
in der Vrandversicherungsanstalt für einen Kapitalwcrih von
i5,6oo fl. affekurirt .

Dieselben enthalten mit den Dungplätzcn an Flächenmaas
1 Morgen S Viertel 8 Ruthen ; der Hofrauni 1 Morgen 6
Rmhen , und die Gärten 4 Morgen 2 Viertel 14 Ruthen .

II . Das übrige Hosgut besteht :
1 ) In SZo Morgen Ackerfeld.
2) In iZZ Morgen 1 Viertel Wiesen , und
5) In 5 Morgen 2 Viertel 14 Ruthen Waldungen .
Die Güter liegen größtentheils um den Hof herum .
Das ganze Hofgut ist abgeschäzt zu 41,25z fl .
Die Bcdingnisse dieser Versteigerung , so wie der Plan von

diesen! Hofgut , können täglich auf dem königl . Rentamt da¬
hier in Einsicht genommen werden .

Kirchheimboland , den 4 . Jun . 1821.
Königl . Vaicrischcs Rentamt .

L) b e r l S .

Edcnkoben . fWein - Versteigerung .ss DieWitt -
we und Erben des in Diedesfeld , bei Neustadt an der Haardt ,
im Königl . Baier . Rhcinkrcisc , verstorbenen Hrn . Leonhard
N imig sind gesonnen , die in die Erbmasse gehörige » Weine
öffentlich versteigern zu lassen, und ist dazu Termin auf den 28 .
dieses, Morgens io Uhr , festgesezt . Diese Weine bestehe » in

iS Fuder g Dh >» 1818er ,
21 — 2 — 1819er und
4 — 9 — 1820er ,

alles Diedesftldcr Gewächs , und sehr rein und gut gehalten .
Die Proben werden an dem Tage der Versteigerung gegeben,
und die HH . Liebhaber dazu nach Diedesfeld eingeladen .

Ldenkvben den 1 . Jun . 1821.
Medicus , K . Notär .

Wimpfen . fEdiktalladung . fi Marti « und Michel

? rey , Söhne des vorlängst in Rappenau in Baden ver-

iorbcncn Martin Frey , beide jcit über 70 Jahre « li , und

eit vielen Jahren von ihrem vormaligen Wvhnvrr abwesend,
»der ihre envaige Dcsecndenien , werden hierdurch vorgeladen ,
sinnen 6 Monaten sich zum Empfange ihrer Äiilkcilc an dem

ftachläß des dahier verstorbenen Jakob Freu bei diesigem Amt

» melden , widrigenfalls sie selbst rükfichtlich dreier Ervschast
ür toöi erklärt , und ihre Anihcile , als den Aniheilen e er übri¬

ge» Mitcrbeii zugesachscn , unter diesen verrherlk werden sollen-

Wimpfen , den 28. Mai 1S21 .
Ervßherzogl . Hess. Justizamt .

Preu scheu .
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